
EUROPA in derin derEUROPA
GEMEINDEGEMEINDE

erleben!erleben!

EU-Jugendförderprogramme 
Europäisches Solidaritätskorps  & 

Erasmus+ Jugend in Aktion
für Gemeinden  

Machen Sie Europa zu einem Erlebnis für die ganze Gemeinde
Profitieren Sie von den Fördermöglichkeiten, die die EU für Jugend-
projekte in Ihrer Gemeinde bietet

EU-Förderprogramme ermöglichen es, einen Bezug zu Europa auf einer 
sehr persönlichen Ebene zu entwickeln, Zusammenhalt zu stärken so-
wie Demokratie zu lernen. Mit den beiden Förderprogrammen „Europäi-
sches Solidaritätskorps“ und „Erasmus+: Jugend in Aktion“ können in der 
 Gemeinde interessante Angebote für junge Menschen entstehen. IZ – Verein zur Förderung von Vielfalt, Dialog und Bildung 

Österreichische Nationalagentur 
Erasmus+: Jugend in Aktion &  
Europäisches Solidaritätskorps 

Dresdner Straße 82/12, 1200 Wien, Austria 
iz@iz.or.at  
01 5867544
Erasmus+ Jugend in Aktion: www.jugendinaktion.at 
Europäisches Solidaritätskorps: www.solidaritaetskorps.at 

Aus- und Weiterbildung für JugendarbeiterInnen:  
Lernen von anderen Kommunen 

• Finanzierung durch Erasmus+ Jugend in Aktion: Zuschuss zu Reisekosten, Ver-
pflegung und Unterkunft abgedeckt, geringe Teilnahmegebühr

• keine Altersgrenze
• Trainingsangebote: www.jugendinaktion.at/trainingskalender

Für Menschen, die in der Jugendarbeit tätig sind, und Gemeinde    mit arbeiterInnen 
mit Jugendagenden gibt es verschiedene Aus- und Weiterbildungsangebote wie 
Trainings und Seminare, aber auch die Möglichkeit von Studienbesuchen und 
Job-Shadowing in anderen Ländern. So kann wertvolles Wissen für die Umsetzung 
der eigenen, lokalen Jugendarbeit gewonnen werden.

Das IZ – Vielfalt, Dialog, Bildung verwaltet als zuständige Österreichische 
 Nationalagentur die beiden EU-Förderprogramme „Erasmus+ Jugend in Aktion“ 
und „Europäisches Solidaritätskorps“. 

In jedem Bundesland gibt es eine Regionalstelle, die kostenlos über die verschiede-
nen Fördermöglichkeiten informiert und Sie gerne berät. 

Kontakt: www.jugendinaktion.at/regionalstellen_kontakt 
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EU-Förderungen gibt es für...EU-Förderungen gibt es für...

Vorteile für die Gemeinde

• Attraktive Freizeitangebote mit europäischem Spirit für junge Menschen
• Förderung des Zugehörigkeitsgefühls und der Identifikation von Jugend-

lichen mit der Gemeinde durch Einbindung in attraktive, kommunale Projekte
• Hinzufügen einer Jugenddimension zu bestehenden Städtepartnerschaften
• Sicherung der Städtepartnerschaft für die Zukunft durch direkte Einbe ziehung 

der zukünftigen Generation
• Langjährige Kontakte und gute Vernetzung in ganz Europa
• Förderung der Beschäftigungsfähigkeit junger Menschen in einer globalisier-

ten   Welt
• Förderung des UnternehmerInnengeistes junger Menschen

Vorteile für Jugendliche in Ihrer Gemeinde

• Zusammenhalt erleben und sich aktiv in die Gemeinschaft einbringen  
• Förderung der sozialen Kompetenzen und des Teamgeists  
• Positiver Beitrag zur persönlichen Entwicklung sowie Steigerung des Selbst-

bewusstseins junger Menschen 
• Lernmöglichkeiten jenseits des Unterrichts, um eigene Talente und Schlüssel-

kompetenzen zu entdecken
• Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und Förderung des interkulturellen    

Lernens 

Lokale Solidaritätsprojekte

• Finanzierung durch das EU-Programm Europäisches Solidaritätskorps:  
monatliche Pauschale von bis zu 500€ plus Coaching-Kosten

• Alter der Jugendlichen: 18-30 Jahre
• Laufzeit des Projekts: zwei bis 12 Monate
• Die Jugendlichen können bei der Antragsstellung durch das örtliche Jugend-

zentrum oder andere Einrichtungen unterstützt werden 

Unterstützt werden Initiativen junger Menschen, von denen die lokale Gemeinschaft 
profitiert. Das können z.B. sein, Aktivitäten zur Förderung des Generationendialogs 
oder der Nachbarschaftshilfe, Sprach- und Kochcafés, Flurreinigungs-Aktionen und 
Recycling-Kampagnen, aber auch Kunst- und Kulturprojekte im Ort. Wichtig ist, 
dass die Idee von den Jugendlichen selbst formuliert und umgesetzt wird und das 
Projekt mehreren Menschen in Ihrer Gemeinde zugutekommt.  

Lokaler Dialog zwischen Jugendlichen und PolitikerInnen  

• Finanzierung durch Erasmus+ Jugend in Aktion: Zuschuss zu Reisekosten, 
Verpflegung    und Unterkunft 

• Alter der beteiligten Jugendlichen: 13-30 Jahre 

Im Rahmen des Strukturierten Dialogs wird die politische Beteiligung junger Men-
schen auf kommunaler oder europäischer Ebene gefördert, z.B. die Einrichtung 
eines Jugendparlaments oder eines Jugendrates, … 

Freiwilligeneinsätze in kommunalen sozialen Einrichtungen

• Finanzierung durch das EU-Programm Europäisches Solidaritätskorps:  
Zuschuss zu   Reisekosten, Verpflegung und Unterkunft, Taschengeld, Sprach-
unterstützung, Versicherung

• Alter der Freiwilligen: 18 - 30 Jahre

 Aufnahme von europäischen Freiwilligen in der Gemeinde, die im Kindergarten, 
Jugend- und oder Kulturzentrum, im Flüchtlingsheim oder anderen kommunalen 
sozialen Einrichtungen mithelfen. Die jungen Freiwilligen sind zwischen zwei bis 
12 Monate in Ihrer Gemeinde im Einsatz. Es gibt auch die Möglichkeit Freiwilligen- 
Teams von 10 bis 40 Freiwilligen für kurzfristige Veranstaltungen und Projekte ein-
zusetzen, z.B. bei der Renovierung des Spielplatzes, der Sanierung eines Wander-
weges oder zur Unterstützung von Sportveranstaltungen, u.v.m.  

Internationale Jugendbegegnung

• Finanzierung über das EU-Programm Erasmus+ Jugend in Aktion: Zuschuss 
für Reisekosten, Verpflegung und Unterkunft 

• Alter der Jugendlichen: 13 - 30 Jahre 
• Dauer der Jugendbegegnung: mind. 5 Tage bis max. 3 Wochen

Unterstützt wird das Treffen von Jugendgruppen aus verschiedenen Ländern, z.B. 
im Rahmen von Städtepartnerschaften. Die Jugendlichen arbeiten    an einem Thema 
von gemeinsamem Interesse in Form von Workshops, Exkursionen, Diskussionsrun-
den und anderen interaktiven Methoden. Dabei stehen Spaß sowie der Austausch 
und das gegen seitige Voneinander-Lernen im Mittelpunkt. Themen können z.B. So-
lidarität, Europäische Werte, Demokratie & Beteiligung, Arbeitsmarkt & Beschäfti-
gung, Menschenrechte, Umweltschutz, Landflucht und vieles andere sein.


